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Besucherzahlen und Inves-
titionsplan konnten 2015 
nicht erfüllt werden
 
Im Investitionsplan für 2015 
waren nur rund 500.000 Euro 
vorgesehen, da bis zum Jahr 2026 
durch die Tilgung der im Zuge für 
den Bau der Elefantenanlage auf-
genommenen Kredite, sich kaum 
Spielräume für größere Investitio-
nen, zum Beispiel für neue Tier-
anlagen ergeben. Dabei müsste 
dringend in die über mehrere Jahre 
vernachlässigte Infrastruktur in-
vestiert werden. 
Durch die verspätete Verabschie-
dung des Haushaltsplanes der  
Stadtverwaltung war unter 
anderem die Umsetzung der 
medientechnischen Erschließung 
(Wärme- und Gasversorgung, 
Abriss und Neubau der Treppe 
etc.) mit über 301.000 Euro nicht 
möglich und wurde in das Jahr 
2016 verschoben. 
Weitere Investitionen wie z. B. in 
den Umbau der Direktion, Wege-
bau, Umgestaltungen des Plateaus 
usw., konnten aufgrund der feh-
lenden Konzepte und Planungs-
unterlagen nicht durchgeführt 
werden. Das für Jahresende anvi-
sierte modifizierte Zooparkkonzept 
lag nicht vor. Die vorgestellten 
Eckpunkte für ein Konzept enthal-
ten weder eine Einordnung in die 
bisherigen Anlagen und auch keine 
zeitliche Rangfolge sowie keine 
Berücksichtigung in eine mittelfris-
tige Finanzplanung.
Mit den vom Thüringer Zoopark 
angegebenen 473.399 Besuchern 
(davon 34.335 im Aquarium), 
kamen trotz Hochrechnung mit 
verschiedenen Multiplikatoren 
43.415 Besucher weniger als 2014 
in den Zoopark (Quelle Thüringer 
Allgemeine). Dies wirkt sich auch 
negativ auf die Einnahmen aus. 
Dies zeigt, dass viele Punkte ver-
besserungswürdig sind, insbeson-
dere das Marketing.

Dietmar Schumacher
Ehrenvorsitzender

Zu seinem traditionellen Neujahrsempfang lud 
der Verein der Zooparkfreunde Erfurt e. V. am 

23. Januar 2016 ein. Der Ehrenvorsitzende des Ver-
eins, Dietmar Schumacher, begrüßte zahlreiche 
Gäste aus Bundes-, Landes- und Kommunalpolitik, 
aber vor allem die zahlreichen Zooparkfreunde. Herr 
Bruno Hensel, Präsident der Gemeinschaft Deut-
scher Zooförderer e. V., hielt den Hauptvortrag mit 
dem Thema „Die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
zwischen Zoo und Förderverein am Beispiel `Der 
Grüne Zoo Wuppertal´“. Zuerst erinnerte er aber 
daran, dass die Gründung der Gemeinschaft Deut-
scher Zooförderer e. V. vor genau 15 Jahren in Erfurt 
stattfand und dies auch im Radisson BLU Hotel.

Hensel regte zahlreiche Einnahmequellen für den 
Zooverein an, die in Wuppertal vorbildlich funktio-
nieren und auch Modell für Erfurt sein könnten. 
Er unterstrich in seinem Vortrag, dass ein Zoo die 
wichtigste kulturelle Einrichtung einer Region ist. 
Daher bedarf es ständiger Unterstützung politischer, 
aber auch finanzieller Art.
So hat der Zooverein Wuppertal eine eigene Be - 
triebs GmbH gegründet, die beispielsweise den 
 Souvenirverkauf organisiert und zukünftig auch  
die Gastronomie betreiben soll, die aber auch für 
das Marketing verantwortlich ist. 

Für eingeschränkt bewegliche 
Besucher stellt der Verein E-   
Mobil-Fahrzeuge bereit, die 
diese dann zu den Zielen im 
Zoo Wuppertal bringen. Eine 
Idee, die sofort auf Begeisterung 
bei der Erfurter Zoo direktorin 
Frau Dr. Dr. Merz stieß. Könnte 
doch so die Barrierefreiheit im 
Thüringer Zoopark erheblich 
verbessert werden. 

In ihrem Rückblick auf das Jahr 
2015 sprach die Zoodirektorin 
von einem guten Jahr für den 
Erfurter Zoo. Wesentlich dazu 
beigetragen hätten die Tier-
geburten, wie die des Giraffen-
mädchens „Mayla“ und die 
der sechs Geparde. „Durch die 

Ankunft von Elefantenbullen „Kibo“, der zwar aus 
Wien kam, aber in Wuppertal geboren wurde, ist für 
den Zoo der erste große Schritt in Richtung Elefan-
tenzucht getan“, so Dr. Dr. Merz. Weiter auf Seite 3 
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Vorwort

Dank der Tierpaten ist der Verein der Zooparkfreunde Erfurt e. V. gut auf  - 
gestellt. Der neue Vorstand freute sich zum Neujahrsempfang über Verlän-
gerungen und Neuabschlüsse von Tierpatenschaften und dem Abschluss der 
ersten Baum patenschaft durch Frau Christine Richter. 

Bruno Hensel, Präsident der Gemeinschaft Deut-
scher Zooförderer e. V. hielt den Hauptvortrag zum 
Neujahrs empfang und regte neue Einnahmequellen 
für denn Verein an.

Bau des Spielplatzes wichtigstes Ziel in 2016
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Verabschiedung Birgit Lenz
Yvonne Wagner betreut nun die Villa am Zoo 

Seit über zehn Jahren engagierte sich Frau Birgit 
Lenz für den Verein der Zooparkfreunde, nicht nur 

in der Villa, sondern auch in der Geschäftsstelle. Zum 
Ende des vergangenen Jahres hat Frau Lenz wunsch-
gemäß die Betreuung der Villa in andere Hände 
übertragen, ihr folgt Frau Yvonne Wagner in der 
anspruchsvollen Tätigkeit.
Seit Frau Lenz die Aufgaben der Villa übernommen 
hatte, konnte sie den Umsatz wesentlich steigern. Frau 
Lenz galt als die „gute Seele“ der Villa, denn sie fand 
oft im Sinne der Mieter und des Vereins eine Lösung. 
Die Nachfragen für Feiern oder einen Urlaub sind 
mittlerweile so hoch, dass viele Termine weit über ein 
Jahr im Voraus ausgebucht sind. Frau Lenz wusste da 
oft Rat und konnte helfen. Zahlreiche Dankesschrei-

ben an den Verein bekunden, mit welch hohem Enga-
gement Frau Lenz ihre Aufgabe ausführte. Der Verein 
bedankt sich herzlich für die herausragende Arbeit bei 
Frau Lenz. 

Seit dem 1. Januar hat 
Frau Yvonne Wagner die 
Betreuung der Villa über-
nommen, wir wünschen 
ihr viel Erfolg und freuen 
uns, sie im Team begrü-
ßen zu dürfen.

Sie sind interessiert an einer Buchung der Villa, für 
eine Feier, Konferenz oder einen Urlaub? Frau Wagner 
steht Ihnen gerne unter Telefon 0361 7518835 und 
Handy 0151 17586380 zur Verfügung. Werben Sie für 
Urlaub im Zoopark. Ihre Bekannten und Freunde wer-
den es Ihnen danken. �

Auch der amtierende Vorsitzende des Vereins der 
Zooparkfreunde, Karsten Hofmann, hielt Rück-
schau auf das vergangene Jahr. Er bedankte sich 
für die geleistete Arbeit beim aus gesundheitlichen 
Gründen zum 31. Dezember 2015 ausgeschiede-
nen Vereinsvorsitzenden  Herbert Rudovsky und 
wünschte beste Erfolge bei der Genesung.

Dank galt auch allen Tierpaten, Sponsoren und den 
vielen ehrenamtlichen Helfern, wie den Zoolotsen. 
Die Mitgliederzahl des Vereins konnte von 594 im 
Jahr 2014 auf 612 Mitglieder im Jahr 2015 leicht 
gesteigert werden. Davon sind über 98 Firmenmit-
gliedschaften, hier sieht Hofmann noch ein großes 
Steigerungspotenzial. Mit 200 Tierpatenschaften 
und 70.000 verkauften Zoolosen konnten wichtige 
Einnahmequellen des Vereins, die dem Zoo zugute 
kommen, gesichert werden. „Die neu eingeführten 
Baumpatenschaften bilden nun noch eine sinnvolle 
Ergänzung“, so Hofmann. 

Die erste Baumpatenschaft konnte zum Neujahrs-
empfang dann auch gleich abgeschlossen werden. 
Frau Christine Richter übernahm diese und hofft 
auf viele Nachahmer. Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein verlängerte seine Patenschaft über den 
Gelbbrust-Ara „Amadeus“. Stefanie und Katrin 
Kurth übernahmen eine Patenschaft für das Dama-
ra-Zebra „Makena“. 

So startet der Verein gleich mit guten Nachrichten 
in das neue Jahr, in dem das Hauptziel für den Ver-
ein der Bau des Spielplatzes auf dem Plateau ist. 
� Fotos: Jörg Ropers

Tuffi-Plakat gegen Wilderei
 
Ein besonderes Geschenk über-
reichte zum Neujahrsempfang der 
Präsident der Gemeinschaft Deut-
scher Zooförderer e. V., Bruno 
Hensel an Zoodirektorin Dr. Dr. 
Sabine Merz und den amtierenden 
Vereinsvorsitzenden, Karsten Hof-
mann – ein „Tuffi-Plakat“. 

Tuffi war eine Elefantenkuh 
des Zirkus Althoff, die am 
21. Juli 1950 im Alter von vier 
Jahren in Wuppertal aus der fah-
renden Schwebebahn in die Wup-
per sprang und überlebte. Sie soll 
nun symbolisch für den Arten-
schutz stehen. 
Der Zoo-Verein Wuppertal e. V. 
führt gemeinsam mit dem 
be kannten Künstler Otmar Alt 
eine Kunstaktion durch, die sich 
gegen Wilderei vor allem an Ele-
fanten und Nashörnern im süd-
lichen Afrika richtet. Dafür gibt 
es ein neues Tuffi-Plakat, welches 
der Wuppertaler Verein verkauft.

Zu den Aufgaben, denen sich der 
Förderverein des Grünen Zoos 
widmet, zählt neben der Finan-
zierung von Anlagen im Wup-
pertaler Zoo besonders auch die 
weltweite Förderung von Natur- 
und Artenschutzprojekten im 
Lebens raum der Tiere. 

Neujahrsempfang

Karsten Hofmann, amtierender Vereinsvorsitzender 
erklärte den Neubau des Spielplatzes auf dem 
 Plateau als Hauptaufgabe für das Jahr 2016. Der Ver-
ein wird den Neubau mit 90.000 Euro unterstützen.

Herr Bernd Hopfer hat seine 
Tätigkeit in der Geschäftsstelle 
zum 29. Februar 2016 beendet. 
Die Geschäftsstelle befindet sich 
vorübergehend in der Villa.

Vereinsnachrichten



Zur diesjährigen Winterführung der 
Zooparkfreunde gab Tierärztin Tina 

Risch spannende Einblicke in das Leben 
der Tiere im Winter. 
Nebenbei verriet Frau Risch, dass wir 
wohl bei den Keas auf Nachwuchs hof-
fen können und deswegen die Vögel 
daher wenig Aufregung haben dürfen. 
Wir bedanken uns bei Frau Risch für die 
fachlich hervorragende Führung. � 

Winterführung  
mit viel Zuspruch
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Fällige Mitgliedsbeiträge 

Der Mitgliedsbeitrag wird in 
diesem Jahr zum 30. März 
 fällig. Von Mitgliedern, die am 
SEPA- Lastschriftverfahren teil-
nehmen, wird der Beitrag am 
30. März 2016 eingezogen. Alle 
anderen  Beitragszahler  bitten wir, 
ihren Betrag bis 30. März 2016 
zu überweisen und freuen uns 
über zusätzliche Spenden. Unsere 
Firmenmitglieder erhalten zum 
30. März eine Beitragsrechnung.

Für Ihre Überweisung be -
nutzen Sie bitte folgende 
Daten:
Kontoinhaber: 
Verein der Zooparkfreunde
IBAN: 
DE24820510000130128597

Der Vorstand

Vereinsnachrichten Baumaßnahmen im 
Thüringer Zoopark Erfurt
Im Thüringer Zoopark Erfurt werden 2016 drin-

gend notwendige Bauarbeiten durchgeführt. Die 
geplanten Baumaßnahmen dienen der Ertüchti-
gung, Ergänzung und teilweisen Erneuerung der 
versorgungstechnischen Haupterschließung des 
Zooparks. 

Damit werden insbesondere die Ziele einer Siche-
rung der Trinkwasserhygiene, eine sichere und 
ökologische Ableitung von Schmutz- und Nieder-
schlagswasser, die Umstellung von weiteren Teilen 

des Zooparks auf Erdgasversorgung und eine 
zukunftsorientierte Ausrichtung im Bereich der 
Gebäudeautomation und Datentechnik verfolgt.
Aufgeteilt sind die Arbeiten in zwei Lose, die erste 
Maßnahme ist bereits in vollem Gange. Dabei 
handelt es sich um den Abbruch der vorhandenen 

Treppenanlage auf dem Besucherweg 
zwischen dem alten Elefantenhaus 
und der Wegkreuzung zum Plateau/
zum Giraffenhaus. Dieser Abbruch ist 
die Voraussetzung zur Errichtung der 
neuen Medien trasse, welche an glei-
cher Stelle entlangführen wird. Nach 
Abschluss dieser Maßnahme wird im 
Frühjahr mit den Baumaßnahmen des 
zweiten Loses begonnen. Dieser glie-
dert sich in fünf Bauabschnitte, die 
nacheinander gebaut werden sollen. 
Die Gesamtmaßnahme soll im Juni 
abgeschlossen werden. 
Die Beeinträchtigungen für Besucher 
werden so gering wie möglich gehal-
ten. Vorgesehen ist außerdem, die 
Besucher an ausgewählten Punkten mit 
Schautafeln über die Ziele der Maßnah-
men zu informieren und um Verständ-
nis zu werben. Vorhandene Baustellen 

werden aktuell im Wegeplan gekennzeichnet und 
zeitnah kommuniziert, so dass die Besucher des Zoo-
parks immer auf dem neusten Stand sind und sich 
anhand der aktuellen Pläne  orientieren können. �

Nach dem Abriss der alten Treppenanlage am alten Elefantenan-
lage soll ein Ersatzbau aus Betonfertigteilen entstehen. Die Treppe 
wird dann zwei Meter breit und verfügt dann leider nicht mehr  
über eine Auffahrt für Kinderwagen usw.

Wir begrüßen als neue  
Vereinsmitglieder: 

Sigrid Becker, Ehrhardt Berndt, 
Silke Frank, Katja Greskamp, 
Karin und Werner Griese, Karin 
Güttel, Alexander Lesser, Ursula 
und Lothar Richter, Christian 
Schellhardt, Danny Schenke, 
Renate Schlegel, Hiltrud Schwarz 
sowie Yvonne Wagner

Herzlich willkommen 
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Ihr Geburtsgewicht lag im Mai bei unter einem 
Kilogramm. Schon Ende Juli war die 5-kg-Marke 

geknackt. Ein Wiegen der agilen und kräftigen 
Geparde ist nun schon längst nicht mehr möglich. 
Auch die typische Rückenmähne haben sie längst 
hinter sich gelassen und sehen nun im Fellkleid kom-
plett wie ein erwachsener Gepard aus. 

Die Rasselbande spielt ausgelassen Fangen. Als ganze 
Bande schleichen sie sich nun auch an Besucher-
hunde heran und jagen diese notfalls in die Flucht. 
Nur bei sehr großen Hunden ist Mutter Freela dann 
in der Nähe, um bei Gefahr doch ihre Jungen verteidi-
gen zu können. Die Bäume werden ausgiebig als Klet-
terspielzeug genutzt, die Krallen hinterlassen da auch 
schöne Spuren.
Inzwischen stellen sie sich auch nicht mehr unbehol-
fen an, wenn es ein Futtertier mit Haut und Haaren 
gibt. Waren sie am Anfang nicht einmal in der Lage 
ein geschlachtetes Kaninchen mit ihren Zähnen auf-
zureißen und bissen erfolglos nur ins Fell, so ist inzwi-
schen auch ganzes Wild wie Damhirsche überhaupt 
kein Problem mehr. Fachgerecht wird das tote Tier am 
Bauch mit den scharfen Zähnen aufgeschnitten (was 
früher von Mutter Freela erledigt wurde) und dann 
gibt es ein Festmahl. Sobald es trockener ist, wird 
dann der Futterlift in Gang gesetzt, um der leblosen 
Beute wieder etwas Bewegung einzuhauchen. Die 
Geparde werden ihre Freude dran haben.

Da auch kleine Katzen-
kinder groß werden, kommt 
irgendwann die Zeit, in der 
sie ihre eigenen Wege gehen. 
Beim Gepard ist das mit ein-
einhalb bis zwei Jahren der 
Fall. Unsere Kleinen werden 
mindestens bis zum Herbst 
im Zoopark bleiben. Wenn 
es Platz in einem anderen 
Zoo gibt, werden die Jung-
tiere nach und nach auszie-
hen. Wohin? Das bestimmt 
der Koordinator des Erhal-
tungszuchtprogramms. Es 
hängt unter anderem davon 
ab, ob ein anderer Zoo sein 
Gehege schon fertig hat, 
einen Partner braucht oder 
eine Junggesellengruppe 
halten möchte. Im Zoo-
park hat natürlich Freela 

mitzureden. Von ihr hängt es ab, wie lange sie den 
Nachwuchs um sich duldet. Freela ist eine sehr gute 
Katzenmutter mit einer Engelsgeduld.
Man mag es kaum glauben, aber am 6. Mai feiern 
unsere Geparde schon ihren ersten Geburtstag, sicher-
lich gibt es dann ein leckeres „Extra“ für die Katzen-
kinder. �
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Kleine Geparde feiern Geburtstag
Aus den winzigen Gepardenkatzenwelpen sind inzwischen schon sehr große Jung-
katzen geworden.

Erster Tierpate für 
Gepardenachwuchs
Erstmals wurde eine Tierpatenschaft für einen 

der kleinen Geparde übernommen. Tierpate 
für das Jungtier „Amali“ ist Herr Helmut Schröder. 
Der Rentner aus Erfurt war der zweihundertste 
Tierpate im vergangen Jahr. Neben der kleinen 
Gepardin übernahm er auch Patenschaften für 
einen Bison-Bullen und ein Deutsches Reitpony. 
� Foto: Jörg Ropers
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Die jungen Geparde sind sehr verspielt und ahmen schon das 
typische Jagdverhalten nach. 
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Im Jahr 2015 konnten wir uns über 
200 Tierpatenschaften freuen, auch zu 
Beginn des neuen Jahres haben wir 
schon zahlreiche Urkunden ausstellen 
können. Tierpaten schaften sind die 
größte Finanzierungsquelle unseres 
Vereins und helfen dem Thür inger Zoo-
park Erfurt. Bitte helfen auch Sie mit 
und werben Sie für Tierpatenschaften. 
Bitte beachten Sie, dass Mehrfachver-
patungen möglich sind. Wir führen hier 
die Tierpaten von September 2015 bis 
Januar 2016 auf. 

Elefantenkuh „Chupa“: Autohaus Glinicke GmbH 
& Co. Vertriebs KG; Goldfisch: Dr. Thomas Liehr; 
Rosakakadu: Elvira Mattheß; Spornschildkröte: 
Sarah Herbst, Manfred Ruge; Minischwein: Hei-
drun und Georg Beyrodt, Frederik Börsch, Vicky 
Brümmel, Rose Marie Kohl, Silko Pillasch, Car-
men Oßwald, Sascha Poppe, Ilona Ruschel, 
Susanne Stöber,  Cedric Tank; Großer Mara: Anna 
Carolin Amling, Katrin Fuchs, Sandra Heintze, 
Renate Mangold, Annelies Merbold, Ursula Rich-
ter; Kea: Stadtverwaltung Dezernat 01, Der Per-
sonalrat; Rosa-Flamingo: Autohaus Gitter e. Kfm., 
FWT Flamingo Water-Technology GmbH, Hanne-
lore und Egon Baumbach, Werner Kirschbaum, 
Gabriele Sauerbrey; Giraffe Mayla: Riedel Bau AG 
Holding; Löffelhund: Barbara Wünsche; Afrikan. 
Zwergziege: Ruth Hermann, Sabine Stolz; Schnee-
eule: Janine Bergmann, Heinz-Dieter Berlth, Her-
mine Buchwald, Maria u. Nicolas Rojas, Görne 
u. Garcia Marla Kühr, Angelika Linsel, Dr. Jur. 
Heinrich Roth; Bennettkänguru: Pauline Murr; 
Kap-Borstenhörnchen: Karin Gruhn, Laura Huß-
ner, Martina Mamsch, Stefanie Mansfeld, Renate 
Monteiro, Barbara Schottmann, Renate Urbach- 
Kliegel; Mini Shetland Pony: Karin Klein und Lusi 
Bakunc; Lachender Hans: Marcus Blumenthal, 
Hannah Börsch, Monika und Hubert Gerlach, 
Katrin Hempel, Matthias Hempel, Rumpf – Ver-
sichert; Gundi: Carmen Becker, Hedwig Kathrein, 
Dr. Jürgen Kurth, Ines Wedemeyer; Steinba-
cher Kampfgans: Kerstin Bischoff, Silko Pillasch, 
Gisela Stanke, Christa Weise; Kap-Klippschliefer: 

… folgenden Vereinsmitgliedern 
nachträglich zum besonderen 
Geburtstag:
 
zum 50.: 
Roy Bäthe 01.01.1966
Silke Christ-Friedrich 17.01.1966
Michael Hölzner 06.02.1966
Annett Mönchgesang 27.02.1966
Ulrich Janzen 09.03.1966
zum 60.: 
Birgid Lehmann 16.01.1956
Rolf-Peter Stockmeyer 02.03.1956
Renè Kosser 14.03.1956
Petra Starke 29.04.1956
Petra Kreusche 01.05.1956
Hans Wundrak 24.05.1956
zum 70.: 
Bärbel Sommerfeldt 09.02.1946
Barbara Marx 21.04.1946
Jutta Wirth 14.05.1946
zum 75.: 
Heide Asmus 21.01.1941
Erika Schumacher 26.04.1941
zum 80.: 
Wolfgang Pappelbaum  
 09.01.1936
Vera Strauch 11.02.1936
Rose-Luise Jürschke 01.04.1936
Dr. Leonhard Fischer 11.05.1936
Christiane Kämmerer 13.06.1936
zum 81.: 
Brigitte Aust 10.01.1935
Renate Jäger 31.01.1935
Gerda Hagemann 12.03.1935
Rosemarie Pappelbaum  
 26.06.1935
zum 82.: 
Monika Reiche 17.05.1934
zum 83.: 
Brigitte Fischer 19.03.1933
Hannelore Henn 22.05.1933
Ingeburg Kahl 10.06.1933
zum 84.: 
Egon Baumbach 27.03.1932
Gisela Siehr 17.06.1932
zum 85.: 
Hannelore Baumbach 25.04.1931
Ruth Berger 30.04.1931
Wolfgang Stockmann-Wedding  
 11.05.1931
Ella Gluche 02.06.1931
zum 86.: 
Ursula Stein 15.04.1930
Eleonore Stein 08.05.1930
zum 88.: 
Rudi Kleffel 12.01.1928
Charlotte Göbel 18.03.1928
Gertraud Niemand 27.06.1928
zum 90.: 
Eva-Lieselotte Paul 06.04.1926
zum 91.: 
Rose Marie Kohl 29.06.1925
zum 92.: 
Angela Böhm 14.02.1924
Gerda Benisch 26.03.1924

Wir gratulieren …

Tierpatin Heike Wiesner, Personalrat Stadtverwaltung Erfurt

Tierpatenschaft für Giraffe Mayla von Riedel Bau AG Holding

Tierpatenschaft für die Geparde von Herrn Schröder (mitte)
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Auf unser Rätsel der letzten Aus-
gabe erhielten wir wieder sehr 
viele Zuschriften. Die Lösung lau-
tete: „Kronenkranich“. 

Unter allen Einsendern 
wurden unter Ausschluss 
des Rechtsweges folgende 
Gewinner gezogen:
1. Hansjörg P. Dickler,  
 64380 Roßdorf 
2. Jens Kosser, 
 99084 Erfurt
3. Familie Hausmann,
 99096 Erfurt

Wir gratulieren herzlich und 
bitten die Gewinner sich in der 
Geschäftsstelle unter Telefon 
0361 7518833 zu melden.

Doris und Heinz-Dieter Berlth, Hedwig Kathrein, 
Margot und Bruno Möller; Lama: Silko Pillasch, 
Waltraud Stöfken Gebirgslori – Papagei: Horst 
Haring; Blauer Pfau: Horst Haring, Torsten Jung, 
Regina und Heinz Lorbeer, Hartmut Stolz; Gold-
stirnklammeraffe: Kalle Krum,  Michaela Mamsch; 
Erdmännchen: Lutz Bauchspieß, Tino Bräske, 
Nadja Eisenschmidt, Elke Rasper, Waltraud Stöf-
ken, SIK-Holzgestaltungs GmbH, WbG „Erfurt“ 
eG; Weissbauch-Igel: Sascha Hildebrandt, 
 Holger Plettenberg; Zwergbartagame: Kerstin 
Franke, Holger Plettenberg; Jemen-Chamäleon: 
Michael Bastick, Jörg Hillner, Monika Kühr, 
Paul Wilhelm Wagner; Vogelspinne: Wilfried 
Jarschel; Bison: Peter Hillmer, Helmut  Schröder; 
Deutsches Reitpony: Unger Park GmbH, 
Helmut Schröder; Gepard (Jungtier):  Helmut 
 Schröder, Barbara und Dr. Andreas Wagner; 
Bulgaren-Esel:  Sabine Braband; Damarazebra 
(Jungtier): Katrin und Stefanie Kurth; Gelbbrust-
Ara: Andreas Bausewein; Graupapagei: Gisela 
Stanke; Griechische Landschildkröte: Milan 
Wenzlaff; Himmelblauer Zwergtaggecko: Dr. 
Sven Zeeb; Hinterwälder-Rind: Vermessungsstelle 
Elflein; Kronenmaki: Evelyn Bauchspieß; Löwin 
Lubaya: Dr. Sylvia Wunderlich; Madagaskar-
Taggecko: Dr. Sven Zeeb; Ouessantschaf: Kin-
dertagesstätte Stotternheim „Friedrich Fröbel“; 
Rothörnchen: Lothar Richter; Shire Horse: Zahn-
technikzentrum Eisenach; Tüpfelhyäne: Reisse 
Bau GmbH 
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Gewinner des Räsels

Seit über 20 Jahren werden durch den Verein 
der Zooparkfreunde Tierpatenschaften für den 
Zoopark Erfurt organisiert. Im Dezember 2015 
wurde nun ein weiteres  Kapitel im Engagement 
für den Erfurter Zoo  aufgeschlagen – die Baum-
patenschaften.

Aktion Baumpatenschaften gestartet

Mit dem neuen Projekt wollen die Zooparkfreunde es ermög-
lichen, die aus verschiedenen Gründen immer wieder erfor-

derliche Fällung von Bäumen durch Neupflanzungen auf dem 
Gelände des Zooparks auszugleichen. 
Eine Patenschaft gilt für mindestens zwölf Monate und kann 
jederzeit verlängert werden. Der jährliche Spenden betrag ist 
in drei Kategorien gestaffelt und beträgt in Abhängigkeit der 
Baumart 100, 150 oder 250 Euro. Engagierte Baumpaten erhalten 
einen Patenbrief, ausgestellt vom Verein. Weitere Informationen 
zu Baumpatenschaften finden Sie im aktuellen Flyer. Dieser liegt 
in der Geschäftsstelle bereit und kann auch im Internet unter 
www.zooparkfreunde.de abgerufen werden. �

Tierpatenschaft für ein Shire Horse vom Zahntechnikzentrum Eisenach

Thüringer Zoopark Erfurt und 
Zooparkfreunde informierten auf 
der Thüringen Ausstellung.

Mit viel Spaß und hautnahen 
Tiererfahrungen präsentierten 
sich die Zooparkfreunde, gemein-
sam mit dem Zoopark, am ersten 
Messewochenende auf der Thü-
ringenausstellung. 
Roy Bäthe brachte eine Stabheu-
schrecke und eine Kornnatter mit, 
die die Besucher auch anfassen 
durften. 
Elefantenpate Klaus Neumann, 
warb für Tierpatenschaften wie 
auch Ralf Krautwurst und andere 
Mitglieder des Vereins. 

Vielen Dank für das 
Engagement.

Thüringen Ausstellung

Tierpatenschaft für Elefant Chupa vom Autohaus Glinicke
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In der Kea-Anlage sind jetzt wieder vier Keas zu 
sehen. Neben Klaus, Maurice und Ruby ist jetzt 

Lani aus Duisburg dazugekommen. Die Vögel 
verstehen sich gut und man hofft nun auf Nach-
wuchs. Die Anlage ist zwar für Begehungen konzi-
piert, jedoch zurzeit nur bei besonderen Anlässen 
geöffnet, zum Beispiel wenn andere Zoovereine zu 
Besuch sind oder Tierpaten mal vorbeischauen. 

Der Zoo führte am 8. November 2015 eine spe zielle 
Sonntagsführung unter dem Motto „Zu Gast bei den 
Frechsten“ durch. Sie war für 14 Uhr angesetzt. Es 
hatten sich einige Besucher eingefunden, die ein 
gezieltes Interesse zeigten, die Keaanlage zu betre-
ten. Die meisten kamen auf dem Weg zu den Ele-
fanten zufällig vorbei und nutzten die Gelegenheit. 
Dadurch wurde es gelegentlich ziemlich eng in der 
Voliere. Man musste darauf achten, dass nur eine 
bestimmte Anzahl von Besuchern sich darin auf-
hielt. Zwei Mitarbeiter des Zoos waren vollauf damit 
beschäftigt, Fragen zu beantworten, die Bedienung 
der Türen zu gewährleisten und dafür zu sorgen, 

dass sich die Besucher in eine Liste eintragen. In 
dieser Liste wurden sie darauf hingewiesen, dass die 
Vögel beißen oder Sachen beschädigen könnten. 
Nach meiner Einschätzung ist eine Begehung der 
Anlage ohne Kontrolle von mindestens zwei Mitar-
beiter oder Zoolotsen nicht möglich. Das fängt bei 
der Bedienung der Türen an, bis hin, dass man auf 
das Benehmen der Besucher im Umgang mit den 
Vögeln achten muss. 
So ist der freche Kea Klaus ein Schuhspezialist der 
gerne mal an diesen knabbert. Er könnte gut und 
gerne in einer Orthopädie-Schuhmacherwerkstatt 
tätig sein, da er Schuhe liebt. Dies führt dazu, dass 
er oft unsanft von den Besuchern weggeschoben 
wird. Man sieht allein daran, ohne gute Kontrolle 
geht es nicht.

Nach Aussage von Frau Dr. Dr. Merz ist es immer 
dann möglich, wenn ein Pfleger vor Ort ist, die Keas 
auch mal in der Voliere zu besuchen.

Die Zooparkfreunde wünschen sich, dass unsere 
Zoolotsen so geschult werden, dass sie die Aufgabe 
übernehmen könnten. So könnte das ursprüngliche 
angedachte Konzept der begehbaren Kea-Anlage 
besser umgesetzt werden. 
� Bernd Schröder, Vorstand

Hirschfilet zum Löwen- 
Geburtstag

Joco, der Berberlöwe im Thüringer 
Zoopark, feierte am 24. Februar 
seinen fünften Geburtstag. Als 
Geschenk gab es für das Löwen-
männchen ein saftiges Hirschfi-
let, eingepackt in einen Jutesack. 
Ein wahrer Gaumenschmaus für 
Joco und gleichzeitig eine Übung, 
um den Jagdtrieb in ihm zu för-
dern.

Joco wurde im Zoo Hannover 
geboren, im Oktober 2012 zog er 
nach Erfurt.
Er lebt hier in der Löwensavanne 
mit den Löwenfrauen Lubaya und 
Ribat.

Happy Birthday

Zu Gast bei den Frechsten

Das Betreten der Kea-Anlage ist leider nicht ohne Aufsicht 
möglich, der Verein wünscht sich daher, dass Zoolotsen diese 
Aufgabe übernehmen, um so der Attraktivität der Anlage 
vollumfänglich entsprechen zu können. 

Auch in diesem Jahr können 
sich die Besucher des Thüringer 
Zooparks Erfurt auf zahlreiche 
Höhepunkte freuen. Ob Kinder- 
und Familienfest oder Informa-
tionstag – jede Veranstaltung 
soll auf unterhaltsame Art die 
Leidenschaft für Tiere, Umwelt 
und Natur bei den Zoobesuchern 
wecken, sie neugierig machen und 
für die wichtigen Themen Tier-
haltung und Artenschutz sensi-
bilisieren. Vor Ort sind bei jeder 
Veranstaltung Experten des Zoo-
parks, die aufkommende Fragen 
klären und Wissen vermitteln. 

27. und 28.März
Osterfest, ab 10 Uhr

15. April
Abendführung, 18 Uhr, Treff -  
punkt Zooplan, „Tierbeobach-
tungen bis zur Dämmerung“, 
Anmeldungen bis 9. April an die 
Geschäftsstelle

Mai
Geplante Mitgliederversammlung 
(gesonderte Einladung)

weiter auf Seite 9 

Termine

Wo die Liebe hinfällt 

Kea Klaus ist 
schwer ver-

liebt – allerdings 
nicht in die Kea-
dame, die altersge-
mäß zu ihm passen 
würde. Seine ange-
dachte Braut Lani, 
seit Oktober 2015 
im Zoopark, ist 
fünf Jahre alt und damit im besten Zuchtalter 
für den sechsjährigen Klaus. Der hat aber ganz 
anderes im Sinn und balzt nun um seine Angebe-
tete Ruby, die ihm von Anfang an als kleine Prin-
zessin gut gefallen hat. Ruby ist jedoch gerade 
erst mal zwei Jahre alt und eigentlich noch nicht 
zuchtreif. Allerdings sind zoogeborene Tiere 
oftmals frühreifer als ihre wilden Artgenossen. 
Bleibt abzuwarten, was draus wird. �
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Eine stimmungsvolle Weihnachtsfeier erlebten die Mit-
glieder unseres Vereins am 5. Dezember. Der  amtierende 

Vereinsvorsitzende Karsten Hof mann konnte über 100 Zoo-
parkfreunde im CCS Finanz ministerium be grüßen. Hofmann 
bedankte sich bei allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen und 
Vorständen für die engagierte Arbeit im vergangenen Jahr.
Zoodirektorin Frau Dr. Dr. Sabine Merz informierte über den 
wohl berühmtesten Neuzugang im Zoo 2015, Elefantenbulle 
Kibo. Dieser habe sich sehr gut eingelebt und schon einen 
sehr intensiven Kontakt zu Elefantendame Chupa.
Die Vorstände und Zoodirektion bedankten sich bei allen 
Tierpaten im Jahr 2015. Einer der Höhepunkte war der Auf-
tritt der beliebten Erfurter Sängerin Gerda Gabriel, die mit 
weihnachtlichen Weisen begeisterte. � Fotos: Jörg Ropers

Ziel der Tagesfahrt am 21. Mai ist der Zoologische 
Garten Frankfurt/Main. Er ist eine Stadt oase mit 

gepflegten Gartenanlagen und einem beeindru-
ckendem Tierbestand in über 500 Arten, der besonders 
durch das Wirken seines berühmten Direktors Prof. 
Bernhard Grzimek (1945–1974) und der bereits 1858 
gegründeten Zoologischen Gesellschaft weltbekannt 
wurde. Hier erwarten uns einstündige Führungen zu 
den Höhepunkten, wie z. B. dem Grzimek-Haus mit 
seinem umfassenden Nachttierbestand, der Borgori-
Wald, das Giraffenhaus oder der Katzendschungel. 

Die 34. Zoofahrt beginnt am 27. August und 
führt uns in den Erlebnis-Zoo Hannover. Hier 
er warten uns auf 22 ha thematische  Führungen, 
eine Sambesi- Bootsfahrt und weitere Themen-
welten wie z. B. der Gorilla berg, der Dschungel-
palast oder die Yukon-Bay mit ihren tier ischen 
Bewohnern. Auch eine Robben- und Elefan-
tenshow, oder Greif vogel-Flugshow sowie 
zahlreiche kommentierte Fütte rungen wer-
den sicher viele Interessenten finden.

Am nächsten Morgen rollen die beiden Rei-
sebusse über die A7 gen Süden, um im Rein-
hardswald bei Hofgeismar, der ältesten im 
ursprünglichen Areal erhaltenen zoologi-
schen Einrichtungen Europas, dem Tierpark 
Sababurg einen Besuch abzustatten.

Hier erwarten uns in naturnaher Umgebung und den 
großzügigen Anlagen rund 900 Tiere in über 80 Tier-
arten, wie die Vertreter des hohen Nordens, Rentiere, 
Elche, Vielfraße, aber auch weiße Rot- und Dam-
hirsche, Przewalskipferde, Steinböcke usw. und auch 
mehrere Haustierrassen, sowie eine Greifvogelstation. 
Bevor wir die Heimfahrt antreten, erwartet uns 
in der nahe gelegenen herrlichen Fachwerkstadt 
 Hannoversch-Münden als abschließender Höhepunkt 
noch eine ca. einstündige Schifffahrt auf der Weser. 
� Lutz Asmus; Foto: Erlebnis-Zoo Hannover
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10. Mai
Vereinstag, Freier Eintritt  
in den Thüringer Zoopark  
(nur für Vereinsmitglieder)

21. Mai 
33. Zoofahrt, Zoo Frankfurt 
am Main, Abfahrt: 6.30 Uhr, 
Intercity-Hotel Erfurt

29. Mai
Kindertag, ab 10 Uhr

4. Juni
Tropennacht, 18 bis 23 Uhr

27. und 28. August
34. Zoofahrt, Zoo Hannover und 
Tierpark Sababurg, Hofgeismar 
(ältester Tierpark Europas), Abfahrt: 
6 Uhr, Intercity-Hotel Erfurt

4. September
Das Zooparkfest für die ganze 
Familie, 9 bis 18 Uhr

10. September 
18. Zooparklauf, Informationen 
auf www.zooparklauf.de

17. September
Tierpatentreffen, 16 Uhr, 
Treff punkt Zooplan (Tierpaten 
er halten eine Einladung)

23. September
98. Zoovortrag, 19 Uhr,  
Atrium der Stadtwerke Erfurt, 
Thema: „Bahia – die Seele 
 Brasiliens“, Referent: Dr. Axel 
Kwet, NTV Verlag Münster

1. und 2. Oktober
Zootage, ab 10 Uhr

21. Oktober
99. Zoovortrag, 19 Uhr,  
Atrium der Stadtwerke Erfurt, 
Thema: „Berge, Menschen, 
Götter glaube – Nepal heute“, 
Referent: Horst Weipert,  
Naturkundemuseum Erfurt

31. Oktober
Halloween, ab 10 Uhr

25. November 
100. Zoovortrag, 19 Uhr,  
Atrium der Stadtwerke Erfurt, 
Thema: „Tiere der Nacht“, 
Referent: Dr. Christoph Robiller, 
Erfurt

10. Dezember 
Weihnachtsfeier des Vereins

18. Dezember
Der Weihnachtsmann kommt  
in den Zoo, 11 Uhr

Termine

Die Zoofreunde wieder auf großer Fahrt
Auch 2016 wollen die Zooparkfreunde wieder traditionell eine Tages- und eine Mehr-
tagesfahrt mit jeweils zwei Bussen zu sehenswerten Zoos durchführen.

Auge in Auge mit Eisbären in der Yukon-Bay, ein Erlebnis besonderer 
Art, erwartet die Teilnehmer der Zoofahrt nach Hannover. 

Gerda Gabriel sorgte mit ihrem Auftritt zur Weih-
nachtsfeier des Vereins für die richtige Stimmung.

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier des Vereins
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Zur besseren Zusammenarbeit von Zooparkstif-
tung und Zooparkverein wurde bei einem ersten 

Treffen beschlossen, die Zooparkstiftung und ihre 
Aufgaben in unserer Vereinszeitung vorzustellen. 
Nachfolgend informiert die Stiftung über ihre Auf-
gaben und Ziele (ZPST): Die Thüringer Zoopark-Stif-
tung will Zukunftsprojekte und Umweltbildung 
fördern. Der Thüringer Zoopark Erfurt steht vor 
enormen Herausforderungen. 
Einerseits muss seine Attraktivität gesteigert werden, 
um die langfristige Perspektive der Einrichtung zu 
sichern. Dazu zählen nicht nur neue Anlagen als 
Besuchermagneten, sondern auch eine verbesserte 
Freizeitinfrastruk tur. Andererseits muss er seine 
Hauptaufgabe, die Umweltbildung, deutlich besser 
erfüllen. Hier sind erhebliche Anstrengungen not-
wendig, um durch eine moderne Beschilderung, 
interaktive, spielerische Elemente und moderne 
Medien einen attraktiven Lernort für alle Genera-
tionen zu schaffen. Diese Herausforderungen kön-
nen nur durch erheb liche Investitionen bewältigt 
werden. Dazu ist es notwendig, zusätz liche Finan-
zierungsquellen zu erschließen, etwa Fördermittel 
oder Drittmittel aus Stiftungen, Fonds und Förder-
töpfen. Diese Mittel können jedoch von den beste-
henden Rechtsformen des Thüringer Zooparks und 
des Vereins der Zooparkfreunde in Erfurt e. V. nicht 
oder nur in sehr begrenztem Maße abgerufen wer-
den. Deshalb haben engagierte Zooparkfreunde die 
Thüringer Zoopark-Stiftung auf den Weg gebracht: 

Sie soll insbesondere die Akquise von Förder- und 
Drittmitteln für den Thüringer Zoopark, die Ent-
wicklung und Umsetzung von Zukunftsprojek-
ten und die Entwicklung und Realisierung eines 
Umweltbildungskonzepts vorantreiben. Dies alles 
soll in engem Zusammenwirken mit dem Thürin-
ger Zoopark und dem Verein der Zooparkfreunde in 
Erfurt e. V. geschehen. 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung ist der Bank-
kaufmann Klaus-Peter Uth, der jahrelang stell-
vertretender Vorsitzender des Vereins der  
Zooparkfreunde war. Als Stellvertreter fungiert 
Landtagsabgeordneter Frank Warnecke, der dem 
aktuellen Vereinsvorstand angehört. Weitere Mit-
glieder im Vorstand sind Beigeordneter Alexander 
Hilge, Zoodirektorin Dr. Dr. Sabine Merz und der 
frühere Vorsitzende des Vereins der Zooparkfreunde, 
Herbert Rudovsky. Den Vorsitz des Kuratoriums 
hat Silke Wuttke, Vorstandssprecherin der WBG 
Zukunft eG übernommen, als ihr Stellvertreter ist 
Rechtsanwalt Bernd Schicker tätig. �

Zoopark-Stiftung stellt sich vor
Zur Mitgliedervollversammlung  
der Zooparkfreunde Erfurt e. V., 
am 28. Oktober 2015 erging der 
Beschluss, vorzeitig einen neuen 
Vorstand zu wählen. 
Wir bitten alle Interessenten, die 
im Vorstand und Beirat mitarbei-
ten wollen, sich rechtzeitig in der 
Geschäftsstelle zu melden.
Für die Mitgliederversammlung 
ergeht eine gesonderte Einladung.

Mitgliederversammlung

Wir trauern um verdienstvolle
Vereinsmitglieder. Von uns 
gegangen sind:
Horst Haring,
Johanna Haring, 
Fritz Jäger,  
Otto Ronneberger, 
Fritz Jungk, 
Margot Schweiger, 
Ursula Tunger und 
Horst Boretzki. 

Wir halten ihr Andenken 
in Ehren.

Nachruf
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Lange Bank“ sorgt für 
Pflanzenschutz 

Bei dem vom Verein im Jahr 2013 mitfinan-
zierten Wasserspielplatz auf dem Plateau des 

Erfurter Zoos wurde leider die angelegte repräsenta-
tive Pflanzung unter den Bäumen niedergetreten, da 
viele Besucher die Abkürzung über die Mauer durch 
die Pflanzung von der Gastronomie zum Spielplatz 
nahmen. Das Aufstellen von nicht ortsfesten Bän-
ken hat nicht ausgereicht, um die noch verbliebe-
nen Pflanzen zu schützen, da zwischen diesen noch 
ausreichend Platz zum Durchlaufen war. Daher 
musste eine geeignete dauerhafte Schutzeinrich-
tung entstehen, die sich harmonisch in die Gestal-
tung des Wasserspielplatzes einfügt. 
Der Thüringer Zoopark Erfurt und der Verein der 
Zooparkfreunde Erfurt e. V. entschieden sich für 
eine Kombination aus Sitzgelegenheit und Zaun 
nach Vorschlag von Landschaftsarchitektin Aischa 
Vogel. So schlängelt sich seit 2015 die „Lange Bank“ 

als Trennung zwischen Wege- und Pflanzfläche ent-
lang des Weges. Die Lehnen sind ausreichend hoch 
um ein müheloses Übersteigen zu verhindern und 
die Abstände zwischen den Lehnen eng genug, um 
ein Durchlaufen auszuschließen. Die Baukosten 
beliefen sich auf insgesamt 18.954,92 Euro brutto. 
�
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Ohne das ehrenamtliche 
Wirken der Zoopark-
freunde wäre eine ganze 
Reihe von  Projekten im 
Thüringer Zoopark nicht 
möglich gewesen. Den-
noch bleibt viel zu tun. 

… und so können Sie  
uns helfen:

� Variante 1: 
 Sie werden  
 Vereins mitglied.
� Variante 2: 
 Sie spenden.
� Variante 3: 
 Sie werden Tierpate.

Da findet jeder etwas! 

Eine ausführliche Liste 
der möglichen Patentiere 
 finden Sie unter: www. 
zooparkfreunde.de 
Wir beraten Sie gern tele-
fonisch zu Ihrer Auswahl 
unter 0361 7518833. 

Sollten Sie sich bereits 
dafür entschieden haben 
Vereinsmitglied zu werden 
oder eine Tierpatenschaft 
zu übernehmen, füllen Sie 
bitte links den Coupon aus 
und senden ihn an: 

Verein der Zoopark-
freunde in Erfurt e. V. 
Am Zoopark 1 
99087 Erfurt

Oder geben Sie den Cou-
pon an der Zooparkkasse 
ab.

Auch im Jahr 2016 wollen die 
zurzeit 23 Zoolotsen wieder aktiv 
sein. Nachdem sie am Ende des 
vergangenen Jahres einen Vertrag 
über die ehrenamtliche Tätigkeit 
und eine Jahreskarte zum Eintritt 
in den Zoopark erhalten haben, 
werden sie ab Ostern wieder im 
Zoopark tätig sein.

In Vorbereitung des weiteren Ein-
satzes trafen sich die Zoolotsen 
am 15. Januar 2016 zur ersten 
Schulung. Herr Roy Bäthe infor-
mierte in einem anschaulichen 
Vortrag über die Primatenformen 
im Zoopark. Der Zooparkleitung 
und insbesondere Herrn Bäthe gilt 
hierfür unser Dank. Damit kön-
nen die Lotsen auch im Affends-
chungel, dem Lemurenwald und 
eventuell bei den Berberaffen ein-
gesetzt werden. 
Am 4. März 2016 fand eine wei-
tere Schulung statt. Hier wurden 
die Afrikasavanne mit ihrem Tier-
bestand und die Geparde betrach-
tet. Da wir nun auch einige 
jüngere Ehrenamtliche unter uns 
haben, sind wir noch besser in der 
Lage, das Einsatzgebiet der Lot-
sen zu erweitern. Alle Zoolotsen 
würden es begrüßen, wenn wir 
durch die Zooleitung weiter mit 
notwendigen Informationen ver-
sorgt werden, damit wir auf Besu-
cherfragen antworten können, so 
zum Beispiel zum alten Elefan-
tenhaus oder wichtigen Baumaß-
nahmen. Wünschenswert wäre 
auch ein Einsatz der Lotsen in 
der Kea-Anlage um sie kurzzeitig 
begehbar zu machen.

Herr Hennig wird weiterhin den 
Einsatz der Lotsen koordinieren. 
Dafür danken wir ihm besonders. 
In diesen Dank muss insbeson-
dere auch Herr Asmus einbezogen 
werden, der sich vom Vorstand 
des Vereins um die Arbeit der Lot-
sen kümmert.
Die Lotsen bedanken sich auch 
ganz herzlich beim Vorstand des 
Vereins für die Einladung zum 
Jahresabschluss.
Nun wünschen wir uns alle viele 
Besucher in unserem Zoopark und 
eine erfolgreiche Arbeit.

Joachim Döring 

Zoolotsen

Bitte unterstützen Sie  
den Thüringer Zoopark!

Ja, ich mache mit bei den Zooparkfreunden. 
Name, Vorname: __________________________________________

Geboren am: __________________________________________

Ggf. Firma/Institution: __________________________________________

Straße, Hausnummer: __________________________________________

PLZ, Ort: __________________________________________

Telefon: __________________________________________

E-Mail: __________________________________________

Ich werde Vereinsmitglied, mit folgendem Jahres beitrag: 

 Einzelperson inklusive Rentner 25,00 Euro

 Einzelperson mit Kind 30,00 Euro 

 Ehepaar/Lebensgemeinschaft 40,00 Euro

 Ehepaar/Lebensgemeinschaft mit Kind 45,00 Euro 

 Schüler/Studenten 15,00 Euro

 Firma/Institution 100,00 Euro

 Ich möchte Tierpate werden für: _____________________________

 Jahresbeitrag (falls bekannt): _____________________  in Euro

 Ggf. als Geschenk für: _____________________________

 
Hiermit ermächtige ich den Verein der Zooparkfreunde,  
den Mitgliedsbeitrag/Tierpatenschaftsbeitrag einzuziehen: 

Kreditinstitut: __________________________________________

IBAN: __________________________________________

BIC:  __________________________________________

_____________________________ _____________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw nicht Zutreffendes streichen.

Eine von den Erfurter Zooparkfreunden finanzierte „Lange 
Bank“ dient als Abgrenzung und Ruhezone zugleich. Sie hat 
eine Länge von 33 Metern und verfügt über 5 Lehnen.



Eine Mitgliedschaft im Verein 
der Zooparkfreunde ist nicht 
nur eine gute Sache für den 
Zoopark, sondern auch eine 
Investition, von der jedes 
Mitglied profitiert. 

Vorteile auf einen Blick:
– freier Eintritt in den 

Zoopark zu unseren 
Vereinsveranstaltungen

– 30 Prozent Rabatt auf die 
Zoopark-Jahreskarte

– ermäßigter Eintritt in zahl-
reichen befreundeten Zoos

– kostenloser Bezug unserer 
regelmäßig erscheinenden 
Zeitschrift „Der Zoopark-
freund“ mit interessanten 
Beiträgen

–  regelmäßige Informationen 
zum Vereinsleben und 
zu Neuigkeiten aus dem 
Zoopark

– Führungen durch 
den Zoopark bei den 
Mitgliedernachmittagen

– pro Jahr vier interessante 
Zoovorträge

– Einladung zu unseren 
jährlichen Vereinsfahrten in 
andere Zoos

Verein der Zooparkfreunde 
in Erfurt e. V.
Am Zoopark 1 · 99087 Erfurt
Telefon: 0361 7518833 
Telefax: 0361 7518817
info@zooparkfreunde.de

www.zooparkfreunde.de

Unsere großen Spender und Tierpaten
A1 Bausanierungen OHG · Addend GmbH Personaldienstleister · Anneliese Liebram · Apotheke 
am Zoopark, Claudia Minnella · Autohaus Glinicke GmbH & Co. Vertriebs KG · AWO Landesverband 
Thüringen e. V. · Beton- und Fertigteilbau Erfurt GmbH · Birgit Pelke · Braugold Vertriebs GmbH 
& Co. KG · Die Weltenbummler GmbH · Dr. Sylvia Wunderlich · Emons Spedition GmbH · Erfurter 
Gleisbau GmbH · Eurovia Verkehrsbau Union GmbH · Familie Hutt/Walsmann · FWT Flamingo Water 
Technology GmbH · GeAT – Gesellschaft für Arbeitnehmerüberlassung Thüringen AG · Heidi und 
Bernd Weidenhaun · Horst Haring · Mail & Parcel Network GmbH · Nestlé Schöller GmbH · Neu-
mann Bauelemente, Klaus Neumann · Reise Bau GmbH & Co. KG · Schliefke GmbH & Co. KG, Mario 
Schliefke · SIK-Holzgestaltungs GmbH · Sparkasse Mittel thüringen · Sportpark Johannesplatz · TAG 
Wohnen & Service GmbH · THS Technischer Hausservice GmbH · Thüringer Eisenbahn GmbH · Unger 
Park GmbH · Vermesssungsstelle Elflein, Norbert  Elflein · WbG „Erfurt“ eG · WBG Zukunft eG · Zahn-
technik Zentrum Eisenach · Zoogaststätte „Weinberghaus“,  Annemarie und Ulrich Höhn 

Ihre Vorteile

Unsere Spendenkonten:
� Allgemein:
 IBAN DE24 8205 

1000 0130 1285 97
� Elefantenanlage:
 IBAN DE24 8205 

1000 0125 1251 00
beide bei der Sparkasse 
Mittelthüringen
BIC HELA DE F1 WEM

Kreuzworträtsel

Senden Sie das Lösungswort, 
bitte bis zum 30.05.2016 an 
unsere Geschäftsstelle. Unter 
allen Einsendern verlosen wir 
drei Flaschen Affenschweiß.
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